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AUF E IN  WORT 

Foto: Uebbing

„Du bist ein freier Mensch in einem freien Land“ 

Diese Aussage höre ich so oft. Die Sehnsucht nach Freiheit ist ein tiefver-
wurzelter Teil der menschlichen Natur. Ich habe die Möglichkeit, Entschei-
dungen zu treffen, unabhängig zu handeln und das eigene Leben nach 
meinen Vorstellungen zu gestalten.
In der Coronazeit hat man gemerkt, wie stark diese Freiheit eingeschränkt 
war und man hat sich damit sehr schwer getan.

Ich bin dankbar für die Freiheit, dass ich mich frei bewegen kann, dass 
ich eine Kirche aufsuchen kann, zum Gebet und um zur Ruhe zu kommen 
und vor allem, dass ich meinen Glauben ohne Angst ausleben und teilen 
darf. Ich denke dabei an die vielen Menschen, die sich nach Freiheit, 
Gerechtigkeit und Frieden sehnen.

Ganz besonders gehen meine Gedanken an die Christen in Manipur in 
Indien, die durch die ethnischen Unruhen seit Mitte Mai auf brutalste 
Weise verfolgt und getötet werden. Inzwischen sind über 300 Kirchen 
niedergebrannt, über 1.000 Privathäuser von Christen zerstört und über 
100 Menschen getötet worden. In vielen Teilen Indiens betrachten extre-
mistische Hindus Christen als unerwünschte Fremde.

Die vor uns liegende Ferien- und Urlaubszeit bietet die Möglichkeit, dem 
Alltagstrott zu entkommen, den Horizont zu erweitern, sich zu entspan-
nen und wertvolle Zeit mit geliebten Menschen zu verbringen. 
Für mich ist die Ferienzeit auch eine von Gott geschenkte Zeit, um dank-
bar zu sein, für die Freiheit und den Frieden und für all das Gute in unse-
rem Leben.

Lasst uns die kleinen Freuden und Segen, die uns umgeben, dankbar 
schätzen und annehmen.

Euch und Ihnen allen wünsche ich eine gesegnete und erholsame, freud-
volle und erfüllte Ferien- und Urlaubszeit.

 Pfarrer P. Sony Kochumalayil
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SAKR AMENTE 

Krankensalbung
Wenn Sie für sich oder Angehörige 
das Sakrament der Krankensalbung 
wünschen, dann rufen Sie bitte in 
Ihrem zuständigen Pfarrbüro an.
Ein Priester kommt dann zu Ihnen.

Hauskommunion
Wenn Sie die Heilige Kommunion 
nach Hause gebracht bekommen 
wollen, melden Sie sich im Pfarr-
büro. Sie können auch für Ihre 
Angehörigen, Freunde oder Nach-
barn nach einem Gottesdienst die 
Kommunion mitnehmen.
Kommen Sie vor dem Gottesdienst 
einfach in die Sakristei. Bitte brin-
gen Sie für die Hostie von zu Hause 
„ein heiliges Gefäß“ mit, z.B. ein 
kleines Schmuckkästchen. Ein Ab-
lauf für die Hauskommunion liegt 
in jeder Sakristei bereit.

Segenszeit
Samstags haben Sie ab 16:30 Uhr 
die Möglichkeit, am Eingang der 
Herz-Jesu-Kirche Bad Kissingen 
(Treffpunkt vor Beichtraum) zum 
Ende der Woche manche innere 
„Last“ loszuwerden (evtl. durch 
Beichte), um befreit in die neue 
Woche zu starten. Sie können aber 
auch sich selbst oder einen Gegen-
stand segnen oder sich durch das 
Sakrament der Krankensalbung 
stärken lassen.

Beichtgelegenheit
Montags nach der 8:30 Uhr Messe 
in der Sakristei der Jakobuskirche 
Bad Kissingen.
Donnerstags von 16:30 bis 17:30 
Uhr im Beichtraum der Herz-
Jesu-Kirche Bad Kissingen. 

Persönliches Beichtgespräch
Wenn Sie ein persönliches Beicht-
gespräch vereinbaren wollen, dann 
melden Sie sich bei einem der 
Priester: 
■ Pfarrvikar Karl Feser 
Tel.: 0971 / 69 98 28-17 
■ Pfarrer Gerd Greier 
Tel.: 0971 / 69 98 28-18
■ Pfarrvikar Matthias Karwath 
Tel.: 0971 / 69 98 28-25
■ Pfarrer P. Sony Kochumalayil 
Tel.: 09704 / 60 19 51

Bereitschaftsdienst
Wenn Sie in einem dringlichen 
seelsorgerlichen Anliegen oder 
in einem Notfall eine/n Seelsor-
ger/in sprechen möchten und 
Ihr zuständiges Pfarramt nicht 
erreichbar ist, dann erreichen 
Sie unseren Bereitschaftsdienst 
täglich bis 20:00 Uhr unter der 
Telefonnummer:
  
 01 76 /  43 27 55 25
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BESCHÄF T IGTE  IM PFARRBÜRO /  KONTAK TPUNK T

Seit 3. Juli arbeite ich 
im Pfarrbüro 
Bad Kissingen.
Ich heiße Aneta Arnold 
und bin in Langenleiten 
zuhause. Neben meiner 
Arbeit im Pfarrbüro 
betreiben wir ein wenig 
Landwirtschaft mit ei-
nem kleinem Ho昀氀aden 
in Langenleiten.

Ich freue mich auf 
nette Begegnungen 
und viele wertvolle 
Gespräche.

 Aneta Arnold
 Beschäftigte im Pfarrbüro 

Herzlich Willkommen 

Wir haben Zeit für Gespräche ...
Kath. Gemeindezentrum, 
Hartmannstraße 2, Bad Kissingen
Dienstag und Donnerstag von 
9:30 - 17:00 Uhr.

Ansprechpartner: 
Pastoralreferent Rainer Ziegler, 
mobil: 0151 17879497

KontaktPunkt
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SAKR AMENTE 

Die Eucharistie lässt sich mit Worten des Theologen Theodor Schneider 
umschreiben:
„Das Kommen des erhöhten Herrn in die gottesdienstliche Versammlung 
zielt auf die Gemeinschaft mit ihm und untereinander. Seine liebende 
Zuwendung ist dynamische Gegenwart, durch sein Kommen will er uns 
ergreifen und in Bewegung setzen … Seine Gegenwart hat die in ihm 
geeinte Gemeinschaft zum Ziel“.
 
Das Stiftungsereignis
Am Abend vor seinem Tod hat Jesus mit seinen Jünge-
rinnen und Jüngern ein Mahl gefeiert, in Anlehnung an 
das jüdische Paschamahl.
Im Neuen Testament wird an vier Stellen das 
Stiftungsereignis überliefert: Mt 26, 26-28; 
Mk 14, 22-24; Lk 22, 19-20; 1 Kor 11, 23-26.
 
Beim Evangelium nach Johannes wird zwar auf die 
Einsetzung der Eucharistie verwiesen 
(Es fand ein Mahl statt; Joh 13, 2), es fehlt aber die 
Überlieferung der Einsetzungsworte.
Dafür gibt es im Evangelium die Erzählung der Brot-
vermehrung und darin enthalten ist die Brotrede Jesu 
(Joh 6, 48-58). Diese beginnt mit den Worten Jesu: „Ich 
bin das Brot des Lebens“ (Joh 6, 48).
 
Legt man die vier Bibelstellen nebeneinander, lassen sich Unter-
schiede erkennen. Das liegt daran, dass die Evangelien erst zwischen 70 
und 100 n. Chr. entstehen und sich in den verschiedenen Gemeinden 
unterschiedliche Traditionen bilden.
Die älteste Überlieferung haben wir mit dem Brief des Apostels Paulus an 
die Gemeinde in Korinth. Dieser Brief entsteht kurz nach 50 n. Chr. 
Dennoch ergibt sich aus den verschiedenen Überlieferungen eine ge-
meinsame Basis. 
Jesus nimmt bei seinem Abendmahl Brot und Wein und spricht dabei 
seine Deuteworte: 

Reihe Sakramente: Die Eucharistie (Teil 1)



7

SAKR AMENTE 

                    „Dies ist mein Leib.“ - „Dies ist mein Blut.“
Jesus nimmt zwei Lebensmittel (Mittel zum Leben), die zum Mahl ver-
wendet werden und diese bewirken das, was auch im eucharistischen 
Mahl bewirkt werden soll: Kraft, Freude, Leben, Gemeinschaft.  
                                „Mein Leib – mein Blut.“ 
                Wer am Mahl teilnimmt wird eins mit Jesus.

 
Zu meinem Gedächtnis

Was Jesus gestiftet hat, soll nicht der Vergangenheit ange-
hören, sondern immer neu vollzogen werden. Wo immer 

sich eine christliche Gemeinde versammelt, geschieht 
nicht nur Erinnerung, sondern lebendige Gegenwart: 
Er, der Herr, ist mitten unter uns in den Gestalten von 
Brot und Wein und es wird Gemeinschaft gestiftet mit 
dem Herrn und untereinander.
 
Neue Strömungen
Mit dem Zeitalter der Gotik drängen neue Vorstel-
lungen in den Gottesdienst ein. War bisher die Ver-

sammlung durch die Gemeinschaftshandlung geprägt, 
so machen sich jetzt individualistische und subjektivis-

tische Tendenzen breit. Der einzelne Priester kann mit 
einem Mal eine Privatmesse abhalten, ohne Lektor, ohne 

Sängerchor, ja selbst ohne Gemeinde. In allen Bereichen 
entsteht nun eine Klerusliturgie. Die Gemeinde wird zweifach 

ausgeblendet: durch die fremde Sprache des Latein und dadurch, 
dass das Hochgebet leise gesprochen wird.
Die Messfeier wird damit zum „Hokus Pokus“(Verballhornung von: Hoc 
est corpus meum – Dies ist mein Leib). 

Die Aufmerksamkeit konzentriert sich nur noch auf das Erheben der 
Hostie und des Kelches bei der Wandlung. Deshalb ist auch an dieser 
Stelle das Klingeln mit den Schellen. Die unbeteiligte Gemeinde fängt an 
Rosenkranz zu beten, während der Klerus die Messe feiert.
  Fortsetzung folgt ...
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AM PULS  DES  LEBENS 

D
ie Sommermonate laden 
dazu ein, auch mal etwas 
anderes zu tun als sonst, 

sich Zeit zu gönnen und mal Fünfe 
grad sein zu lassen. Und diese 
besonderen Tage sind geeignet, 
wieder einmal anders hinzuschau-
en, weil es neben dem Alltag 
einfach mehr freie Zeit gibt, mehr 
Ruhe einkehrt, der Blick sich über 
den Alltag hinaus weiten kann und 
auf einmal entdecke, höre, sehe ich 
in meinem Umfeld Neues, nehme 
die Schönheit wahr in der Natur. 
Und vielleicht kann ich sogar neues 
Vertrauen spüren, Segen, Halt.
 
Viele kennen das Bilderbuch von 
Frederic, der Maus, der Farben für 
den Winter sammelt, statt mit den 
anderen zu arbeiten. Das ist doch 
richtig unerhört, regen sich die 
anderen Mäuse auf. Und ich denke 
mir, manch einer kann das wirklich 
gut verstehen. Ich auch!
 
Und doch ist es gut, mit offenen 
Sinnen durch das Leben zu gehen, 
um kostbare Erfahrungen für die 
Zukunft zu bewahren.
Wie wichtig ist es, dass ich „Seelen-
proviant“ für schwierige Zeiten in 
mir habe, in meiner inneren Schatz-
kammer sammle, damit ich darauf 
zurückgreifen kann.

 
Und dazu braucht es Achtsamkeit 
und Bewusstheit für meine Erfah-
rungen, die ich mache.
 
Vielleicht wäre das eine wunder-
bare Aufgabe für diese mehr freie 
Zeit in den nächsten Wochen und 
ich kann mich fragen:
• Was hat heute mein Vertrauen 
gestärkt?
• Wodurch fühle ich mich heute 
gesegnet?
• Wann habe ich heute Halt ge-
spürt?
• Welches Wort, welche Begeg-
nung hat mich heute berührt 
oder inspiriert?
• Wodurch habe ich heute fri-
schen Wind gespürt, der mir 
Zuversicht und Mut schenkt?
• Was tröstet mich und wer ist an 
meiner Seite?
• Wann habe ich etwas von 
Gottes Ja zu mir wahrgenom-
men?

Schauen – Hören – Spüren und Be-
wegen – Riechen und Schmecken 
… ich wünsche Ihnen, dass Sie in 
diesen kommenden Sommer- und 
Urlaubswochen „sinn-volle“ Erfah-
rungen machen, die Ihnen von der 
Kostbarkeit des Lebens erzählen!

 Christine Seufert, Pastoralreferentin

Farben für den Winter … oder Seelenproviant 

für schwierige Zeiten
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INDISCHER ABEND IN  NÜDL INGEN

Einladung zu einem indischen Abend am 29. September 2023

Auf unserer Erde gibt es inzwi-
schen mehr Inder als Chinesen. 
Jeder vierte Mensch hat indische 
Wurzeln.
Die Christen in Indien haben zur 
Zeit keinen leichten Stand in ihrer 
Heimat. Sie werden benachteiligt 
und erleben aufgrund ihres Glau-
bens starken Gegenwind. Viele 
wandern deshalb aus und nicht 
wenige kommen nach Deutsch-
land.

Wir begegnen indischen Men-
schen als Priester in unseren 
Gemeinden, als P昀氀egekräfte in 
Krankenhäusern und  Altershei-
men oder in der Gastronomie.

Der indische Abend am 29. September 2023, ab 19:30 Uhr im Pfarr-
heim von Nüdlingen, soll dazu dienen, einander besser kennenzulernen.
Tanzvorführungen einer Inderin und verschiedene indische Speisen sollen 
dazu anregen, miteinander ins Gespräch zu kommen. Die beste Art, 
einander zu begegnen, ist immer noch die, miteinander zu sprechen.

Das Feldteam Eine Welt (Magdalena Sauter, Matthias Karwath, 
Sony Kochumalayil) lädt dazu herzlich ein.

Namaste
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WEGWEISEND FÜR UNSERE  S I TUAT ION HEUTE  . . .

Predigt von Bischof Dr. Franz Jung beim Ponti昀椀kalgottesdienst zum 
Auftakt der Kiliani-Wallfahrtswoche am Sonntag, 2. Juli 2023, im 
Würzburger Kiliansdom

„Sucht aber zuerst Gottes Reich und seine Gerechtigkeit; dann wird 
euch alles andere dazugegeben!“
Unser Jahresmotto ist dem Abschnitt der Bergpredigt entnommen, in 
dem Jesus von der falschen und der rechten Sorge handelt. Wir haben 
dieses Wort gewählt, weil wir im Bistum einen Strategieprozess begonnen 
haben, um uns zu vergewissern, was unser Auftrag in den kommenden 
Jahren ist. Inwiefern uns dieses Wort Jesu dabei Orientierung bieten 
kann, möchte ich heute am Kiliani-Sonntag 
mit Ihnen bedenken.

„Sucht!“ - Die Suche nach Gottes Reich als 
Aufgabe, die Zeit benötigt
Der Auftrag „Sucht!“ scheint mir dabei als 
erstes bedeutsam zu sein. Warum? Weil 
Suchen Zeit benötigt. Wer etwas sucht, muss 
seine alltäglichen Beschäftigungen für einen 
Moment unterbrechen und sich Zeit nehmen 
für die Suche. Allerdings höre ich bei meinen 
Besuchen in den Pastoralen Räumen immer 
wieder die Klage, durch das Tagesgeschäft 
völlig in Beschlag genommen zu sein. Die 
Überfülle der Aufgaben, die auf immer weniger Schultern ruhen, 
lassen kaum Zeit zum Innehalten und Nachfragen.
Wer aber wirklich suchen möchte, muss sich Zeit nehmen, sei es für seine 
persönliche Suche der Glaubensvertiefung, sei es als Team in den 
Geistlichen Teamtagen. Die Unterbrechung zur Suche ist kein Luxus, 
sondern die Voraussetzung dafür, sich neu auszurichten an dem Auftrag 
Jesu, das Reich Gottes zu suchen. Unsere Bistumspatrone Kilian, Kolonat 
und Totnan waren suchende Menschen. Sie gingen nicht auf im alltägli-
chen Trott, sondern fragten sich, wohin Gott sie sendet.

Lebensverlängernde Maßnahmen?
„Wer von euch kann mit all seiner Sorge sein Leben auch nur um eine 
kleine Spanne verlängern?“ So fragt Jesus und wir ahnen, dass es sich um 

noch durch? Wie viele Engagierte 昀椀nden sich noch? Natürlich muss man 

Was am Ende nur noch für uns reicht, reicht auch für uns nicht 
mehr!
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WEGWEISEND FÜR UNSERE  S I TUAT ION HEUTE  . . .

Predigt von Bischof Dr. Franz Jung beim Ponti昀椀kalgottesdienst zum 
Auftakt der Kiliani-Wallfahrtswoche am Sonntag, 2. Juli 2023, im 
Würzburger Kiliansdom

„Sucht aber zuerst Gottes Reich und seine Gerechtigkeit; dann wird 
euch alles andere dazugegeben!“

„Sucht!“ - Die Suche nach Gottes Reich als 
Aufgabe, die Zeit benötigt

Lebensverlängernde Maßnahmen?

eine rhetorische Frage handelt. „Natürlich niemand!“, lautet die Antwort, 
die wir uns selber geben können.
In Wirklichkeit aber beobachte ich, dass es uns vielerorts um lebensver-
längernde Maßnahmen geht. Was geht noch? Wie lange halten wir das 
noch durch? Wie viele Engagierte 昀椀nden sich noch? Natürlich muss man 
das, was an volkskirchlichem Leben noch funktioniert, nicht ohne Not 
zerstören. Aber jeder ahnt, dass das „noch“ auf Dauer keine Lösung ist, 
sondern dem „nicht mehr“ weicht.
Bei meinen Besuchen in den Pastoralen Räumen werde ich öfters gefragt: 
„Herr Bischof, was müssen wir, was müssen Sie tun, dass es wieder so 
wird wie früher?“ Wenn ich dann sage, dass ich davon ausgehe, dass es 

niemals mehr so wird wie es früher war, ist die Enttäuschung groß. Die 
traurige Stille signalisiert mir aber, dass man es insgeheim schon wuss-
te. Nur hat man es jetzt noch einmal von amtlicher Seite gehört. Das 
macht es nicht besser. Aber ich meine, wahrnehmen zu können, dass 
uns diese Gespräche trotzdem ins Nachdenken darüber bringen, was 
jetzt dran ist, wenn es wirklich nicht mehr so wird wie früher.
Unsre Frankenapostel sind uns auch hier Vorbild. Denn sie haben nicht 
alte Rezepte weitergeschrieben, nicht nach der Wiederbelebung des Al-
ten gesucht, sondern haben einen wirklichen Schnitt gemacht, um noch 
einmal ganz neu anzusetzen.

Was am Ende nur noch für uns reicht, reicht auch für uns nicht 
mehr!
Damit hängt auch ein weiteres unmittelbar zusammen. Jesus mahnt 

nämlich: „Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen oder trinken 
sollt, noch um euren Leib, was ihr anziehen sollt!“ Ich fürchte jedoch, dass 
uns die Welt momentan genauso sieht, als eine Organisation, die sich nur 
um den Selbsterhalt kümmert und deshalb gar keine Zeit erübrigen kann, 
um nach Neuem Ausschau zu halten.
Auch wenn wir vor neuen Einsparungen stehen, macht Jesus doch eines 
klar: Was am Ende nur noch für uns reicht, reicht auch für uns nicht mehr. 
Denn was wir nicht vermehren, wird weniger werden. Jesus mahnt aber 
dazu, nicht nur das Überleben zu sichern, nicht nur unsere kleinen Rei-
che zu verteidigen, sondern das Reich Gottes und seine Gerechtigkeit zu 
suchen.
Wäre die Sorge um Nahrung und Kleidung das vordringlichste Anliegen 
von Kilian und seine Gefährten gewesen, sie hätten in der Unsicherheit 
ihrer Zeit wohl keinen Schritt über die Landesgrenzen gewagt.
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WEGWEISEND FÜR UNSERE  S I TUAT ION HEUTE  . . .

Innerhalb der Kirche das Reich zu verwirklichen suchen
Die Krisen der Kirche in Deutschland haben uns in den vergangenen Jahren zu der 
Erkenntnis geführt, dass das Reich Gottes und seine Gerechtigkeit nicht einfach 
identisch ist mit der Institution Kirche selbst. Die erschreckende Empathielosigkeit 
gegenüber den Opfern der eigenen Organisation, die Intransparenz im Umgang 
mit Macht, fehlende Aufsichtsinstanzen, die unzureichende Beteiligung der Gläu-
bigen an wichtigen Entscheidungs昀椀ndungen und die Frage nach der Rolle der 
Frau haben die Notwendigkeit von Reformen deutlich werden lassen. Auch im 
Bistum Würzburg unterlaufen uns immer wieder Fehler in der Kommunikation, die 
das Vertrauen in die Bistumsleitung erschüttern und zur Verunsicherung führen.
Eine Kirche aber, die glaubwürdig das Reich Gottes verkünden will, muss lernen, 
selbst auf die Suche nach der Gottesherrschaft zu gehen und nach deren größe-
ren Gerechtigkeit. In diesem Sinne mühen wir uns um Transparenz in 昀椀nanziellen 
Angelegenheiten, um die Aufarbeitung des sexuellen Kindesmissbrauchs und um 
eine größere Beteiligung der Gläubigen durch das Format des Diözesanforums, 
wie wir es jüngst praktiziert haben. Die Frage, wie die Beschlüsse des Synodalen 
Wegs gut umgesetzt werden können, auch in Rückbindung mit Rom, wird uns die 
kommenden Monate beschäftigen.
Auch Kilian und seine Gefährten wussten, dass sie ihr irisches Kirchenmodell nicht 
eins zu eins nach Deutschland verp昀氀anzen konnten. Um Sicherheit zu erlangen 
über ihre eigene Mission, suchten sie die Rückversicherung in Rom. Sie ließen 
sich vom Papst senden in der Zuversicht, bei ihrer Suche das zu 昀椀nden, was mehr 
dient, den Glauben zu vermitteln. Möge in diesem Sinne die Suche nach der Er-
neuerung der Kirche, wie sie jetzt vom Papst mit der Weltsynode zur Synodalität 
angestoßen wurde, auch uns helfen, den rechten Weg zu 昀椀nden zu einer Erneue-
rung der Kirche von Würzburg. Die Verkündigung des Reiches Gottes wird dann 
glaubhaft, wenn wir als Kirche selbst vorleben, was wir anderen vermitteln wollen.

Das Reich Gottes suchen in der Welt
Wenn Kirche Sakrament des Heils sein will für die Welt, dann ist es ihre Aufgabe, 
nach dem Reich Gottes und seiner Gerechtigkeit auch in der Welt zu suchen. Das 
heißt dann im Sinne Jesu, sich als Anwalt für die einzusetzen, die keine Stimme 
haben und denen offenkundig Unrecht geschieht. Dazu zählt der Einsatz für Men-
schen auf der Flucht, ein Problem, das immer größer wird durch die Klimaverände-
rungen und die Kriege, die globale Auswirkungen haben. Mein Dank gilt allen, die 
in unseren Gemeinden und Ordensgemeinschaften hier tätig und mutig Abhilfe 
leisten. Dazu zählt der Einsatz für das ungeborene Leben in der Diskussion um die 
Abschaffung des Paragraphen 218, die wir nicht gutheißen können. 

schweren und schwersten psychischen Schädigungen führt, halte ich für nicht ziel
führend. Nicht zuletzt geht es darum, die Maßnahmen zum Klimaschutz sozialver

süberzeugung und von unserem christlichen Menschenbild her die Verp昀氀ichtung 

Auch in diesem Fall sind uns die Frankenapostel ein Vorbild. Vor den Mächtigen 

Himmels und die Lilien des Feldes. Die Vögel des Himmels legen keine Speicher 

ben werden. Die Lilien des Feldes stehen für die unverzweckte Schönheit und 

Fall. Die Suche nach dem Reich und seiner Gerechtigkeit führt zu Spannungen und 
Kon昀氀ikten, innerhalb wie außerhalb der Kirche. Nicht umsonst lautet die letzte 

Das haben auch unsere Frankenapostel in ihrem Martyrium erfahren. Bitten wir 
um ihre Fürsprache, dass wir in den Kon昀氀ikten unserer Tage als Bistum nicht zer
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bigen an wichtigen Entscheidungs昀椀ndungen und die Frage nach der Rolle der 
Frau haben die Notwendigkeit von Reformen deutlich werden lassen. Auch im 
Bistum Würzburg unterlaufen uns immer wieder Fehler in der Kommunikation, die 

ren Gerechtigkeit. In diesem Sinne mühen wir uns um Transparenz in 昀椀nanziellen 

eine größere Beteiligung der Gläubigen durch das Format des Diözesanforums, 
wie wir es jüngst praktiziert haben. Die Frage, wie die Beschlüsse des Synodalen 

eins zu eins nach Deutschland verp昀氀anzen konnten. Um Sicherheit zu erlangen 

sich vom Papst senden in der Zuversicht, bei ihrer Suche das zu 昀椀nden, was mehr 

neuerung der Kirche, wie sie jetzt vom Papst mit der Weltsynode zur Synodalität 
angestoßen wurde, auch uns helfen, den rechten Weg zu 昀椀nden zu einer Erneue

schen auf der Flucht, ein Problem, das immer größer wird durch die Klimaverände

Regelungen zum assistierten Suizid, die dazu führen können, dass alte und kranke 
Menschen den Druck verspüren, ihrem Leben ein Ende setzen zu müssen, kön-
nen wir nicht unterstützen. Eine Legalisierung von Cannabis, dessen Einnahme zu 
schweren und schwersten psychischen Schädigungen führt, halte ich für nicht ziel-
führend. Nicht zuletzt geht es darum, die Maßnahmen zum Klimaschutz sozialver-
träglich zu gestalten, um deren Akzeptanz in der Gesellschaft zu gewährleisten. 
Die Themenliste ist lang. Aber sie zeigt eindringlich, dass wir aus unserer Glauben-
süberzeugung und von unserem christlichen Menschenbild her die Verp昀氀ichtung 
haben, uns für Gottes größere Gerechtigkeit und sein Reich stark zu machen.
Auch in diesem Fall sind uns die Frankenapostel ein Vorbild. Vor den Mächtigen 
knickten sie nicht ein, sondern verkündigten mutig den Glauben.

Die Vögel des Himmels und die Lilien des Feldes
Jesus gibt uns noch zwei Bilder mit auf den Weg. Er verweist auf die Vögel des 
Himmels und die Lilien des Feldes. Die Vögel des Himmels legen keine Speicher 
an, sondern leben von der Hand in den Mund, oder besser: vom täglichen Brot 
aus der Hand des Vaters. Jesus ermutigt dazu, jetzt einfach anzufangen, in der 
Hoffnung, dass dem, der das Reich sucht auch von Gott die Mittel dazu gege-
ben werden. Die Lilien des Feldes stehen für die unverzweckte Schönheit und 
das göttliche Umsonst. Wer das Reich voranbringen wird, muss wie die Lilien in 
Vorleistung gehen, ohne zu fragen, was er dafür bekommt.
Gottvertrauen und Großzügigkeit haben uns auch Kilian und seine Gefährten in 
eindrücklicher Weise vorgelebt.

… dann wird euch alles andere dazugegeben!?
Am Ende steht die Verheißung Jesu, „dann wird euch alles andere dazugegeben 
werden“. Es wäre allerdings ein Missverständnis zu meinen, dass einfach alles gut 
wird, wenn man das Reich und seine Gerechtigkeit sucht. Das Gegenteil ist der 
Fall. Die Suche nach dem Reich und seiner Gerechtigkeit führt zu Spannungen und 
Kon昀氀ikten, innerhalb wie außerhalb der Kirche. Nicht umsonst lautet die letzte 
Seligpreisung Jesu: Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen; denn 
ihnen gehört das Himmelreich!
Das haben auch unsere Frankenapostel in ihrem Martyrium erfahren. Bitten wir 
um ihre Fürsprache, dass wir in den Kon昀氀ikten unserer Tage als Bistum nicht zer-
brechen, sondern unser gemeinsames Ringen zur größeren Gerechtigkeit in der 
Welt führt.

 Quelle: Pressestelle Bistum Würzburg
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GOT TESDIENSTE 

Reiterswiesen
Montag, 14. August 2023
zum Vorabend Mariä Himmelfahrt
20:00 Uhr, Vigilfeier in der 
Elisabethkapelle

40. Priesterjubiläum
Nüdlingen
Dienstag, 15. August 2023 
10:00 Uhr, Messfeier mit Kräuter-
weihe, anschließend Stehempfang 
vor der Kirche, Danksagung für 40. 
Priesterjubiläum von Domkapitular 
Tadeusz Kozlowski

Bad Kissingen
Donnerstag, 17. August 2023
8:30 Uhr, Messfeier in der
Herz-Jesu Stadtpfarrkirche
Danach sind die Messbesucher, 
aber auch alle anderen, die Freude 
am Beisammensein und Austausch 
haben, ganz herzlich zu einem 
Frühstück eingeladen.

Bad Kissingen
Sonntag, 3. September 2023
9:30 Uhr, Ökumenischer 
Gottesdienst zum Salinenfest

Begegnungsnachmittag
Bad Kissingen
Donnerstag, 14. September 2023
15:00 Uhr, Andacht zur 
Kreuzerhöhung in der 
Herz-Jesu-Kirche 

Donnerstag, 14. September 2023
Anschließend: 
Kaffee im Gemeindezentrum
Wir freuen uns über die Teilnahme 
im Gemeindezentrum,
Hartmannstraße 2, Bad Kissingen.

50 Jahre Musikverein Haard
Haard
Samstag, 16. September 2023
17:00 Uhr, Messfeier, anschließend 
Totengedenken und Kirchenparade 
zum Festplatz, anlässlich 50 Jahre 
Musikverein Haard

50 Jahre Kirchweih St. Elisabeth
Garitz
Samstag, 16. September 2023
18:00 Uhr, Vorabendmesse, 
50 Jahre Kirchweih St. Elisabeth in 
der Elisabeth-Kirche

Bad Kissingen
Montag, 18. September 2023
18:30 Uhr, Abendlob - meditativ 
gestaltet mit Eucharistischem 
Segen und „Te Deum“

Dankgottesdienst der Jubelpaare
Winkels
Sonntag, 24. September 2023
10:00 Uhr, Messfeier, Dankgottes-
dienst der Jubelpaare, anschließend 
Begegnung

Termine im Pastoralen Raum Bad Kissingen
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F IRMUNG 2023

Seit Januar haben sich die Jugendli-
chen darauf vorbereitet, das Sakra-
ment der Firmung zu empfangen. Am 
10. Juli war es endlich soweit. Gemein-
sam mit Weihbischof Ulrich Boom 
wurde in der Herz-Jesu-Kirche die 
feierliche Spendung des Sakraments 
gefeiert. 
Weihbischof Boom betonte in seiner 
Predigt, dass die jungen Christinnen 
und Christen ein „Plus“ für ihr Leben 
bekommen: Sie sind angenommen, 
so wie sie sind - und dazu aufgerufen 
auch ein „Plus“ für andere Menschen 
zu werden.

Seit Januar waren die Firmlinge auf 
dem Weg der Vorbereitung, der an 
drei Haltepunkten für alle vorbeiführte: 
Dem Startabend, der Nacht der Ver-
söhnung und dem Patentag im Juni.
An diesem Tag nahmen sich Firmling 
und Pate oder Patin ganz bewusst Zeit 

für einander. An fünf Stationen lernten 
sie sich gegenseitig noch einmal ken-
nen: Quer durch Bad Kissingen ging es 
dafür und dabei suchten sie z.B. nach 
Spuren des Heiligen Geistes in der 
Stadt oder nahmen das Glaubensbe-
kenntnis noch einmal genau unter die 
Lupe. Seinen Abschluss fand der Tag in 
einer gemeinsamen Messe. 

Neben den Terminen für alle fanden 
auch noch wählbare Aktionen statt, 
die jetzt vor der Firmung an ein Ende 
gelangen. So fuhren einige Firmlin-
ge nach Münsterschwarzach, andere 
bereiteten Gottesdienste mit vor oder 
machten beim meditativen Bogen-
schießen mit.
Ein Engagement sollte dabei noch 
einmal gesondert erwähnt werden: 
Über zehn Firmlinge hatten sich dazu 
bereit erklärt, mit einem Kuchenver-
kauf Spenden für die Tafel in Bad Kis-

99 Firmlinge im Pastoralen Raum  
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K INDER-  UND FAMIL IENGOT TESDIENSTE

singen zu sammeln. Im Rahmen der 
Sternwallfahrt des Pastoralen Raums 
zum Terzenbrunn fand der geplante 
Kuchenverkauf statt und es kam die 
stattliche Summe von 655,70€ als 
Spende zusammen!
Das zeigt, wie viel mit etwas Unter-
stützung und jugendlicher Einsatzbe-
reitschaft erreicht werden kann!
Doch das ist nur ein Beispiel: Auch die 
anderen Firmlinge haben anderen ge-
holfen, sich selbst besser kennenge-
lernt und sich mit ihren Glaubens- und 
Lebensfragen auseinander gesetzt.

Wir vom Feldteam Firmung hoffen, 
dass der Heilige Geist für die Jugend-
lichen, auch über die Vorbereitung 
und den Firmgottesdienst hinaus, eine 
Quelle der Kraft und des Glaubens 
bleibt.
 Magdalena Sauter
 Pastoralassistentin

Arnshausen

Samstag, 9. September,
um 17:30 Uhr, Familiengottes-
dienst zur Feier der Kirchweihe, 
anschließend Pfarrfest

Garitz

Sonntag, 1. Oktober,
um 10:00 Uhr, Elisabeth-Gottes-
dienst mit Kinderkirche zum Fest 
Erntedank
 
Eltingshausen

Sonntag, 1. Oktober,
um 10:00 Uhr, Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest als 
Wort-Gottes-Feier mit 
Mini-Brot-Aktion

Familienangebote im  
Pastoralen Raum Bad                
Kissingen August und                

September 2023  
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GUTEN START  INS  NEUE SCHUL JAHR

Herr, wir bitten dich, schenke den 
Schulkindern, den Lehrerinnen 
und den Lehrern einen guten 
Start ins neue Schuljahr.
Herr, wir bitten dich, schenke den 
Erstklässlern Spaß und viel Freu-
de an der Schule. Lass sie bitte 
immer gesund und mit einem 
guten Gefühl zur Schule gehen.

Herr, wir bitten dich, beschütze 
diese Kinder und helfe ihnen in 
schwierigen Situationen. 
Herr, wir bitten dich, schenke 
den Erstklässlern gute Freunde, 
die immer für sie da sind, die mit 
ihnen spielen, zuhören und sie 
trösten. 
Lieber Gott, wir bitten dich, hilf 
doch auch den Menschen, die 
unsere Grundschüler begleiten. 
Gib den Eltern Kraft, den Großel-
tern, den Paten und den Freun-
den. Hilf, dass alle füreinander da 
sind und sich auch gegenseitig 
unterstützen.

Und hilf, dass sich alle an der 
Grundschule wohlfühlen, hilf den 
Lehrer/-innen, die mit den Kin-
dern arbeiten und dafür Kraft 
brauchen; hilf, dass gute Gemein-
schaften in den Klassen entste-
hen und dass alle nicht verges-
sen, dass du bei ihnen bist und 
sie beschützt.
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W IRBELW IND 

Seit einigen Jahren gibt es ein 
Wochenende für Familien aus Bad 
Kissingen im Haus Wirbelwind in 
Würzburg. Der „Wirbelwind“ hatte 
früher seine Heimat in Bad Kissin-
gen und ist so vielleicht einigen 
noch in guter Erinnerung.
Mittlerweile ist das Team vom 
Steinbachtal in Würzburg ins 
Mutterhaus der Erlöserschwestern 
in die Stadtmitte umgezogen. Es 
sind dort sehr schöne neue Räum-
lichkeiten entstanden.

Das Wochenende wird gestal-
tet vom Familienteam der Erlö-
ser-Schwestern und ihrem Leiter 
Günter Kirchner. Dazu gehören 
Angebote speziell für die Kin-
der, aber auch Angebote nur 
für die Eltern und natürlich viele 
gemeinsame Aktionen, denn im 
Vordergrund stehen Begegnung, 
Gemeinschaft und Austausch über 
Themen des Lebens und 
Glaubens.
Das Team Wirbelwind ist sehr 
bemüht und geht gerne auf Wün-
sche und Anregungen der Fami-
lien ein. Ziel ist ein entspanntes 
Wochenende für alle 
Teilnehmenden. 

Eingeladen sind alle Familien im 
Pastoralen Raum Bad Kissingen.
In diesem Jahr 昀椀ndet das 
Wochenende vom 17. bis 

19. November statt. 

Es beginnt am Freitag mit dem 
Abendessen um 
18:00 Uhr und endet mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst und 
Mittagessen am Sonntag.
Die Kosten betragen 130,- Euro 
pro erwachsene Person (Über-
nachtung und Vollverp昀氀egung). 
Die Kinder sind frei.

Für nähere Informationen, wie z.B. 
den zeitlichen Ablauf eines Wo-
chenendes schauen Sie bitte auf 
der Homepage der Erlöserschwes-
tern unter: Programm (www.erloe-
serschwestern.de) vorbei. 

Familienwochenende 
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VER ABSCHIEDUNG REGINA BÜHNER 

Am Sonntag, 9. Juli 2023 wurde Gemeindereferentin Regina Bühner in 
einer Andacht am Terzenbrunn aus dem Pastoralen Raum verabschiedet.
Wir wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen für die neue Aufgabe 
im Pastoralen Raum am Kreuzberg.

Verabschiedung Regina Bühner

Verabschiedung Regina Bühner  Fotos: Max Atzler
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KONZERTE  IN  DER HER Z-JESU /  JAKOBUSK IRCHE

6.08., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche
35. Bad Kissinger Orgelzyklus VI
Transskriptionen beliebter 
Werke
Werke von Padre Antonio Soler 
(Fandango), 
Johann Sebastian Bach (aus dem 
Wohltemperierten Klavier), 
Frederic Chopin (Polonaise As-Dur, 
Revolutions-Etude), 
Maurice Ravel (Boléro) und 
Gabriel Moll (Impressionen 
zu beliebten Melodien)
Gabriel Moll (Trier), Orgel

€ 8 (ermäßigt € 3 für 
Schüler und Studenten)

10.09., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche
35. Bad Kissinger Orgelzyklus VII
Kontraste
Werke von Antonio Vivaldi, 
François Couperin 
(Offertoire sur les Grands Jeux), 
Franz Liszt (B-A-C-H Fantasie), 
Marcel Dupré (Cortège et Litanies), 
Charles Tournemire 
(Victimae paschali laudes) u. a.
Peter Rottmann, Orgel
€ 8 (ermäßigt € 3 für 
Schüler und Studenten)

24.09., Sonntag | 19:30 Uhr 
Jakobus-Kirche
35. Bad Kissinger 
Orgelzyklus VIII
Klangräume – Chor und Orgel
Werke von Lorenz Maierhofer, 
Thomas Gabriel, 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, 
László Halmos, Norman Luboff, 
John Rutter, Charles V. Stanford, 
Jester Hairston, 
Jacques N. Lemmens, 
Jehan Alain u. a.
JuLifa-Chor
Manuel Kleinhenz, Orgel
Burkhard Ascherl, Leitung

€ 10 (ermäßigt € 4 für 
Schüler und Studenten)

1.10., Sonntag | 19:30 Uhr
Herz-Jesu-Kirche
35. Bad Kissinger Orgelzyklus IX
Musik für Geist und Seele
Werke von Bob Chilcott 
(Be thou my vision, Irish Blessing), 
Simon Lole (O God of mercy), 
Robert Lowry 
(How can I keep from singing), 
Naji Hakim (Magni昀椀cat), 
Henry Mulet (Tu es petra), 
Alfred Hollins (A Song of Sunshine), 
Alexandre Guilmant 
(Pastorale A-Dur), 
César Franck (Choral a-Moll) u. a.
Brigitte Ascherl, Sopran 
Burkhard Ascherl, Orgel

€ 10 (ermäßigt € 4 für 
Schüler und Studenten)

Orgelkonzerte 
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MAR I Ä  H IMMELFAHRT 

Beim Fest Mariä Himmelfahrt 
am 15. August werden traditio-
nellerweise Kräuter gesegnet.

Für ein Kräuterbüschel werden 

Getreidesorten, Heil- und 

Gewürzp昀氀anzen und gerne auch 
Gartenblumen gebunden. 
Meistens enthalten die Buschen 
sieben, neun, zwölf oder eine 

andere symbolische Zahl an 
Kräutern. Je nach Region werden 
Königskerze, Johanniskraut, 
Thymian, Salbei, Beifuß, 
Frauenmantel und Schafgarbe 
verwendet. Der gesegnete Strauß 
soll Gottes Segen ins Haus bringen. 
 

Den Kräutersegnungen könnten 
zwei Legenden zugrunde liegen: 
Die Apostel sollen in Marias Grab 
statt ihres Leichnams nur duftende 
Rosen vorgefunden haben. Eine 
andere Geschichte besagt, dass aus 
ihrem Grab der Duft von Kräutern 
und Blumen entstiegen sein soll, 
als sie in den Himmel 
aufgenommen wurde.

Maria wird in alten Gebeten als 
„Blume des Feldes und Lilie in 
den Tälern“ verehrt.

Herzliche Einladung zum 
Mithelfen und evtl. Kräuter 
mitbringen ...

Treffpunkt ist am Montag, 14. August 
2023, 10:00 Uhr im Kath. 
Gemeindezentrum Bad Kissingen, Hart-
mannstraße 2 um Kräuterbüschel nach 
altem Brauch zu binden. 
Zusammen binden wir die 
Kräuterbüschel und werden sie am Got-
tesdienst Mariä Himmelfahrt segnen und 
anschließend verteilen. Durch die Weihe 
schützen die Kräuter vor Unwetter, 
Krankheit und steigern die Fruchtbarkeit.

Herzliche Einladung zur Andacht am 
Terzenbrunn, 15. August um 14:00 Uhr, 
anschließend Kaffee und Kuchen (wenn 
möglich eine Tasse mitbringen)!

Gottesdienste mit der Segnung der 
Kräuter 昀椀nden sie in der Gottesdienst-
ordnung ab 12. August bis zum Feiertag 
am 15. August. 
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GOT TESDIENSTORDNUNG 

Gemeinsame Gottesdienstordnung 
vom 01.08. bis 01.10.2023 

Hl. Alfons Maria von Liguori

Dienstag 01.08.23

Arnshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 03.08.23

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Winkels 18:30 Messfeier

Hl. Johannes Maria Vianney,  HERZ-JESU-FREITAG

Freitag 04.08.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Garitz 17:00 Wortgottesfeier im Parkwohnstift

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Weihetag der Basilika S. Maria Maggiore

Samstag 05.08.23

Burkarduswohnpark 10:00 Messfeier in der Hauskapelle

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

VERKLÄRUNG DES HERRN

Samstag 05.08.23

KG, Herz Jesu 18:00 Wortgottesfeier

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse

Wirmsthal 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 06.08.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 11:30 Tauffeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier
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GOT TESDIENSTORDNUNG 

Sonntag 06.08.23

Arnshausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz 14:00 Tauffeier in der Elisabeth-Kirche

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 14:00 Tauffeier

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Hl. Xystus II., Papst und Gefährten, Hl. Kajetan

Montag 07.08.23

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Dienstag 08.08.23    Hl. Dominikus

Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Messfeier in der Hauskapelle

Haard 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier

Hl. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ (Edith Stein)

Mittwoch 09.08.23

Hausen 18:30 Messfeier

HL. LAURENTIUS

Donnerstag 10.08.23

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier, Feier des Patroziniums

Garitz 18:30 Messfeier in der St. Nepomuk-Kirche

Ramsthal 18:30 Messfeier
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Hl. Klara von Assisi

Freitag 11.08.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Hl. Johanna Franziska von Chantal

Samstag 12.08.23

Nüdlingen 11:00 Trauung mit Tauffeier in der Sebastiani-Kapelle

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 12.08.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Aura, Klosterkirche 18:00 Vorabendmesse, Feier des Patroziniums 
mit Kräuterweihe

Ramsthal 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 13.08.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe

Poppenroth 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe

Nüdlingen 14:00 Tauffeier

Haard 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe

Haard 11:30 Tauffeier

Oerlenbach 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe

Euerdorf 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe

Euerdorf 14:00 Tauffeier

Montag 14.08.23   Hl. Maximilian Maria Kolbe

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL

Montag 14.08.23

Kleinbrach 18:00 Vorabendmesse mit Kräuterweihe

Reiterswiesen 20:00 Vigil Feier in der Elisabethkapelle
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GOT TESDIENSTORDNUNG 

Montag 14.08.23

Rottershausen 18:00 Vorabendmesse mit Kräuterweihe

Wirmsthal 18:00 Vorabendmesse mit Kräuterweihe

Dienstag 15.08.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier mit Kräuterweihe, 
anschließend Marienlob am Marienplatz

Terzenbrunn 14:00 Festandacht mit Kräuterweihe

Winkels 10:00 Wortgottesfeier mit Kräuterweihe

Albertshausen 09:30 Messfeier mit Kräuterweihe, anschließend Pfarrfest

Garitz 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe in der Elisabeth-Kirche

Nüdlingen 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe, 
anschließend Stehempfang vor der Kirche, 
Danksagung für 40. Priesterjubiläum von 
Domkapitular Tadeusz Kozlowski

Ebenhausen 10:00 Messfeier mit Kräuterweihe

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier mit Kräuterweihe

Rottershausen 09:00 Prozession ab Kirche, 
Andacht an der Grotte am Löhlein

Ramsthal 14:00 Andacht des Dettelbacher-Wallfahrtvereins mit 
Kräuterweihe

Sulzthal 10:00 Messfeier, Feier des Patroziniums 
mit Kräuterweihe, anschließend Begegnung

Donnerstag 17.08.23

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier, 
anschließend Frühstück im Gemeindezentrum

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Winkels 18:30 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier

Freitag 18.08.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Kleinbrach 18:30 Messfeier
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Freitag 18.08.23

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Ramsthal 09:00 Reisegebet und Auszug der Dettelbach-Wallfahrer

Sel. Georg Häfner

Samstag 19.08.23

Ramsthal 11:30 Trauung, Messfeier

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

20. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 19.08.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Reiterswiesen 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 20.08.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 14:00 Tauffeier

Poppenroth 10:00 Messfeier

Haard 10:00 Messfeier, Feier des Patroziniums

Rottershausen 10:00 Messfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 19:30 Ankunft der Würzburger Wallfahrt

Montag 21.08.23    Hl. Pius X., Papst

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

KG, Herz Jesu 18:00 Bündnismesse der Schönstattgemeinschaft

Ramsthal 19:00 Messfeier, Dankgottesdienst der Wallfahrer

Maria Königin

Dienstag 22.08.23

Albertshausen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier
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Hl. Rosa von Lima

Mittwoch 23.08.23

Hausen 18:30 Messfeier

Euerdorf 10:00 Messfeier der Würzburger Wallfahrer

HL. BARTHOLOMÄUS, Apostel

Donnerstag 24.08.23

KG, Herz Jesu 08:30 Morgenlob

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Garitz 18:30 Messfeier in der St. Nepomuk-Kirche

Ramsthal 18:30 Messfeier

Hl. Ludwig, König und Hl. Josef von Calasanz

Freitag 25.08.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Samstag 26.08.23

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 26.08.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Sulzthal 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 27.08.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 13:00 Ankunft der Ochsenfurter Wallfahrer

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Winkels 10:00 Messfeier

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz 10:00 Messfeier in der Elisabeth-Kirche

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier



30

GOT TESDIENSTORDNUNG 

Sonntag 27.08.23

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Hl. Augustinus, Bischof

Montag 28.08.23

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Enthauptung Johannes des Täufers

Dienstag 29.08.23

Arnshausen 18:45 Ankunft der Ochsenfurter Wallfahrer

Poppenroth 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 30.08.23

Arnshausen 05:00 Messfeier: Wallfahrer

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 31.08.23  Hl. Paulinus, Bischof von Trier

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Winkels 18:30 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier

 HERZ-JESU-FREITAG

Freitag 01.09.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Garitz 17:00 Messfeier im Parkwohnstift

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Samstag 02.09.23

Burkarduswohnpark 10:00 Messfeier  in der Hauskapelle

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung
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22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 02.09.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse

Sulzthal 05:30 Beginn der Retzbach Wallfahrt

Wirmsthal 18:00 Ewige Anbetung, Vorabendmesse, 
anschließend Anbetung und Eucharistischer Segen

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sonntag 03.09.23

KG 09:30 Ökumenischer Gottesdienst zum Salinenfest

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Messfeier

Terzenbrunn 14:00 Andacht

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz 14:00 Tauffeier in der Elisabeth-Kirche

Poppenroth 10:00 Messfeier

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Wortgottesfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 20:00 Abholen der Retzbach-Wallfahrer

Montag 04.09.23

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Sulzthal 18:30 Messfeier, Dankgottesdienst der Wallfahrer

Dienstag 05.09.23

Albertshausen 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier

Mittwoch 06.09.23

Hausen 18:30 Messfeier
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Donnerstag 07.09.23

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier

Garitz 18:30 Messfeier in der St. Nepomuk-Kirche

MARIÄ GEBURT

Freitag 08.09.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier zum Fest Maria Geburt

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Hl. Petrus von Claver

Samstag 09.09.23

Poppenroth 08:00 Beginn der Kreuzbergwallfahrt

Reiterswiesen 12:00 Trauung

Sulzthal 13:30 Trauung

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Kirchliche Öffentlichkeitsarbeit und Katholisches Schrifttum

Samstag 09.09.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Arnshausen 17:30 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst, 
Feier der Kirchweihe

Hausen 18:00 Ewige Anbetung, Vorabendmesse mit 
Eucharistischer Anbetung 

Sonntag 10.09.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Winkels 10:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz 10:00 Wortgottesfeier in der Elisabeth-Kirche
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Sonntag 10.09.23

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Haard 14:00 Tauffeier

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier

Oerlenbach 10:00 Messfeier

Euerdorf 17:00 Ewige Anbetung, Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Anbetung

Sulzthal, 
Kreuzkapelle

10:00 Messfeier, Feier des Patroziniums an der 
Kreuzkapelle - Kreuzerhöhung

13:30 Pastoraler Raum KG: Rhönwanderung zum Buchschirm bei Hilders, 
mit Messfeier im Freien (13.30  bis 17 Uhr)

Montag 11.09.23

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Garitz 10:00 Messfeier im Parkwohnstift, Pflegebereich

Heiligster Name Mariä (Mariä Namen)

Dienstag 12.09.23

Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

KG, Marienkapelle 11:30 Schuljahresanfangs-Gottesdienst für die Ersten 
Klassen

Poppenroth 18:30 Messfeier

Nüdlingen 10:15 Andacht für die Ersten Klassen

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Rottershausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 13.09.23  Hl. Johannes Chrysostomus

Sulzthal 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier

KREUZERHÖHUNG

Donnerstag 14.09.23

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 15:00 Andacht zur Kreuzerhöhung, 
anschließend Kaffee im Gemeindezentrum 
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Donnerstag 14.09.23

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Hausen 18:30 Messfeier, Feier des Patroziniums

Winkels 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier

Albertshausen 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier mit meditativen 
Impulsen und Eucharistischem Segen

Gedächtnis der Schmerzen Mariens

Freitag 15.09.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Kleinbrach 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier

Garitz 08:30 Schulanfangsgottesdienst in der Elisabeth-Kirche

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier auf dem Kirchplatz

Hl. Kornelius, Papst u. Hl. Cyprian, Bischof

Samstag 16.09.23

Aura, Dorfkirche 05:45 Kreuzbergwallfahrt, Weggang in der Dorfkirche

Euerdorf 13:00 Trauung

Nüdlingen 10:00 Ewige Anbetung, Morgenlob

Nüdlingen 15:00 Anbetungsstunde

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sonntag 17.09.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Garitz 18:00 Vorabendmesse, 50 Jahre Kirchweih St. Elisabeth
in der Elisabeth-Kirche

Nüdlingen 18:00 Ewige Anbetung, Messfeier

Haard 17:00 Messfeier, anschließend Totengedenken und 
Kirchenparade zum Festplatz, 
anlässlich 50 Jahre Musikverein Haard

Eltingshausen 18:00 Vorabend, Wortgottesfeier
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Sonntag 17.09.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Poppenroth 10:00 Messfeier

Oerlenbach 20:00 Abholen der Retzbach-Wallfahrer

Rottershausen 10:00 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:30 Abholung der Wallfahrer an der Schrenk

Ramsthal 10:00 Messfeier

Sulzthal 10:00 Wortgottesfeier zur Kirchweih am Dorfplatz

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm    2244..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Montag 18.09.23   Hl. Lambert, Bischof

KG, Herz Jesu 08:30 Tag der Ewigen Anbetung in KG:
Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Stille Anbetung

KG, Herz Jesu 10:00 Gebetsstunde

KG, Herz Jesu 11:00 Stille Anbetung

KG, Herz Jesu 12:00 Mittagsgebet mit Orgelmeditation

KG, Herz Jesu 12:30 Stille Anbetung

KG, Herz Jesu 14:00 Gebetsstunde

KG, Herz Jesu 15:00 Stille Anbetung

KG, Herz Jesu 16:00 Gebetsstunde

KG, Herz Jesu 17:00 Stille Anbetung

KG, Herz Jesu 18:30 Abendlob - meditativ gestaltet mit Eucharistischem 
Segen und Te Deum

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Dienstag 19.09.23  Hl. Januarius, Bischof

Albertshausen 18:30 Messfeier

Haard 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier
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Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. Paul Chong Hasang und Gefährten

Mittwoch 20.09.23

Poppenroth 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier

HL. MATTHÄUS, Apostel

Donnerstag 21.09.23

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Garitz 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier in der St. Nepomuk-
Kirche, 

Ramsthal 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier,  
anschließend Aussetzung

Freitag 22.09.23   Hl. Mauritius u. Gefährten

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Ebenhausen 18:00 Rosenkranz

Ebenhausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, 
danach Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Samstag 23.09.23   Hl. Pius Pietrelcina

Garitz 14:00 Trauung in der St. Nepomuk-Kirche

Ebenhausen 13:00 Trauung, Messfeier

Aura, Klosterkirche 13:00 Trauung, Messfeier

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

Haard 18:00 Taizé-Gebet

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 Kollekte Caritassonntag, Caritative Aufgaben

Samstag 23.09.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Kleinbrach 18:00 Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Vorabendmesse



37

GOT TESDIENSTORDNUNG 

Sonntag 24.09.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Winkels 10:00 Messfeier, Dankgottesdienst der Jubelpaare, 
anschließend Begegnung

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz 10:00 Messfeier in der Elisabeth-Kirche

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 14:00 Tauffeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  2255..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Caritas-Sammlung vom 25.09.-01.10.23

Hl. Niklaus von Flüe

Montag 25.09.23

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Hl. Kosmas und Hl. Damian

Dienstag 26.09.23

Arnshausen 18:30 Ewige Anbetung, Messfeier

Poppenroth 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Hl. Vinzenz von Paul

Mittwoch 27.09.23

Sulzthal 18:30 Messfeier

Hl. Thekla und Hl. Lioba

Donnerstag 28.09.23

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier
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Donnerstag 28.09.23

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Winkels 18:30 Messfeier

HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAPHAEL

Freitag 29.09.23

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Albertshausen 18:30 Messfeier, Feier des Patroziniums

Nüdlingen 17:30 Messfeier

Hl. Hieronymus

Samstag 30.09.23

Winkels 12:30 Trauung

Ebenhausen 10:00 Einweihung des Kindergartens/Segnung

KG, Herz Jesu 16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS- Feier des Erntedankfest

Samstag 30.09.23

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Arnshausen 18:00 Vorabendmesse

Ebenhausen 18:00 Vorabendmesse, anschließend Mini-Brot-Aktion

Wirmsthal 18:00 Vorabendmesse zu Erntedank, anschließend Mini-
Brot-Aktion

Sonntag 01.10.23

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden zu Erntedank

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Rosenkranz

Terzenbrunn 14:00 Erntedank-Andacht

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier zu Erntedank

Winkels 10:00 Wortgottesfeier zu Erntedank

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz 10:00 Messfeier, Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche
zu Erntedank in der Elisabeth-Kirche
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 Foto: pixabay

Sonntag 01.10.23

Garitz 14:00 Tauffeier in der Elisabeth-Kirche

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier zu Erntedank, 
anschließend Mini-Brot-Aktion

Haard 10:00 Wortgottesfeier zu Erntedank

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier zu Erntedank, 
Familiengottesdienst, anschließend Mini-Brot-
Aktion

Rottershausen 10:00 Wortgottesfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier, mitgestaltet vom Obst- und 
Gartenbauverein, anschließend Mini-Brot-Aktion

Euerdorf 18:00 Marienlob

Sulzthal 10:00 Messfeier zu Erntedank mit Mini-Brot-Aktion

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm    2266..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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DER APFEL  PAUL 

Buchtipp: Der Apfel Paul
Lisa Fries

Das Cover des Bilderbuches
Wie ist es, wenn man nur an sich 
selbst denkt? Dass das ganz schön 
einsam und traurig machen kann, 
zeigt das neue Bilderbuch von 
Peter Schott. Es heißt „Der Apfel 
Paul“ und ist für Kinder ab drei 
Jahren und für die ganze Familie. 
In Reimform erzählt Peter Schott 
die Geschichte von Paul, einem 
knackig-roten Apfel, der im Herbst 
vom Baum auf eine Wiese fällt. 
Statt sich essen oder mosten zu 
lassen, setzt er alles daran, un-
beschadet von Mensch und Tier 
sich selbst zu erhalten. Doch Luft 
und Wetter setzen ihm zu, bis er 
schwarz und hässlich am Straßen-
rand liegt und seinen Fehler bereut. 

Ein Regenwurm bringt schließlich 
die Rettung.
Jeder neue Reimabschnitt wird 
illustriert durch farbenfrohe und 
kindgemäße Zeichnungen von Lisa 
Fries, die Erzieherin und Kunstthe-
rapeutin ist. Peter Schott arbeitet 
als Gemeindereferent und Gestalt-
pädagoge und schreibt lyrische 
Texte. Entstanden ist ein Lebens-
buch, das auf 20 Seiten kleinen und 
großen Leserinnen und Lesern eine 
wichtige Botschaft anschaulich und 
liebevoll vermittelt.

Es ist ein Beitrag zum Jahr des 
Apfels, mit dem die Pfarreienge-
meinschaft Bad Neustadt 
Schöpfungsspiritualität, Gemein-
schaftserlebnis, interkulturelle 
Begegnung und Inspiration durch 
Kunst niederschwellig anbieten 
möchte.

 Elfriede Klauer, In: Pfarrbriefservice.de

Eine Geschichte gegen 
den Egoismus  

Das Bilderbuch „Der Apfel Paul“ 
kostet 5 Euro (zzgl. 2 Euro für 
Porto/Versand) und kann be-
stellt werden im Pfarrbüro von 

Bad Neustadt, Pfarrer-
Alois-Friedrich-Platz 3, 97616 

Bad Neustadt, 
www.katholisch-nes.de, 

Tel: 09771/689000. 
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Kinderseite 
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JAHRESTHEMA 2023:  KL IMASCHUTZ 

So lautet das Jahresthema 2023 des 
deutschen Caritasverbandes. Ver-
knüpft werden zwei für die Gesell-
schaft und ihre Zukunft wegweisende 
Themen: der Klimaschutz und die so-
ziale Gerechtigkeit. Damit Klimaschutz 
gelingt, darf er kein Thema für die 
bleiben, die ihn sich leisten können 
und zugleich dürfen die für den Kli-
maschutz notwendigen Maßnahmen 
gerade die Ärmeren nicht zusätzlich 
belasten. 

Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit 
funktionieren nur im Einklang. Wird 
ein Aspekt gegenüber dem anderen 
in den Vordergrund gestellt, können 
die gemeinsamen Ziele nicht erreicht 
werden. Das zeigten anschaulich am 
Anfang des Jahres die Diskussionen 
um das Gebäudeenergiegesetz, spe-
ziell um die Frage der zu verwenden-
den Heizungen. 

Oder auf den Punkt gebracht: beim 
Klimaschutz sitzen Arme und Rei-
che in einem Boot beziehungsweise 
sollten in einem Boot sitzen, damit 
Klimaschutz gelingen kann. Deshalb 
fordert die Caritas ganz konkret unter 
anderem kostenfreie ÖPNV-Tickets 
für Einkommensarme und 29 Euro-Ti-
cket für alle anderen, eine Reform 
der Modernisierungsumlage, damit 
energetische Sanierungen die Mieten 
nicht dramatisch erhöhen, sowie die 
昀氀ächendeckende Ausweitung des 
Stromspar-Checks für einkommens-
schwache Haushalte.

Die Protagonistin der Kampagne, 
die auf allen Plakaten zu sehen ist, 
ist Jenny, eine Frau von Mitte 40, die 
trotz Arbeit immer schwerer über die 
Runden kommt. Sie ist eine von vielen 
ärmeren Menschen, die unter den Fol-
gen fehlenden Klimaschutzes leiden.

Klimaschutz für alle
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LERNWERK VOLKERSBERG 

Gipfelsturm - der Kinder- und Jugendtag 

Herzliche Einladung zum Kinder- und Jugendtag 
Gipfelsturm am 11.9.2023 von 8-16 Uhr: Am Ende 
der Sommerferien sind alle Kinder und Jugendli-
chen im Alter von 8 – 14 Jahren wieder eingeladen, 
den Volkersberg zu stürmen. Wir laufen gemeinsam 
zum Volkersberg und erleben unterwegs tolle Ge-
meinschaftsaktionen. Teilnahmegebühr: 5 €.                             

Weitere Informationen und Anmeldung: 
info@volkersberg.de, 09741/913200, www.volkersberg.de

Bergwärts - Zeit für dich

Sonntag, 6.8.2023 und Sonntag, 3.9.2023 um 18:30 
Uhr in der Wallfahrtskirche auf dem Volkersberg
Zeit für dich bedeutet: Eine Insel der Ruhe und Stille 
inmitten des Alltags, Raum für das Wesentliche, Sin-
gen und Beten, Bitten und Danken, danach Zeit für 
Austausch und Begegnung in der Klosterschänke. 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Zirkusvorstellung mit Kindern und Jugendlichen 
Samstag, 9.9.2023 um 19 Uhr 
Sonntag, 10.9.2023 um 15 Uhr 
Samstag, 29.9.2023 um 15 Uhr
im Zirkuszelt auf dem Volkersberg 
Eintritt 2 € je Kind / 5 € je Erwachsener 
Kein Vorverkauf, nur Tageskasse vor Ort.

Veranstaltungen der Jugenbildungsstätte Volkersberg
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E INE  FAMIL IENWOCHE FÜR DIE  EHE

   29. Juli – 05. August 2023

Elternsein ist auch Paarsein. 
Beim Kurs können Sie ungestörte 
Momente von Zweisamkeit und 
intensivem Gespräch erleben: 
Zeit für die Liebe
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HALBTAGESFAHRT IM AUGUST 

Halbtagesfahrt der Pfarrei Nüdlingen und Haard am
Mittwoch, 9. August 2023
 
Abfahrt
11:55 Uhr Haard an der Kirche
12:00 Uhr Nüdlingen am Heimat-
museum

Ab 13:00 Uhr
Café und Kuchen in der 
Thüringer Hütte
In besonderer Atmosphäre freu-
en wir uns auf den, in 720 m Höhe 
höchstgelegenen Biergarten, in der 
Gemeinde Ostheim v. d. Rhön 

Ab 16:00 Uhr 
Messfeier in der Klosterkirche mit Bruder Korbinian Klinger, Guardian

Ab 17:30 Uhr 
Abendessen im Bergasthof Elisäus Direkt hinter dem Kloster 
Kreuzberg neben der Wallfahrtskirche liegt der Berggasthof Elisäus. 
Vor einigen Jahren übernahm der Klosterbetrieb den Berggasthof und 
verwöhnt seine Gäste mit herzhaften und süßen, selbst zubereiteten 
Schmankerln. Seinen Namen hat der Berggasthof von dem Franziskaner-
bruder Elisäus, der viele Jahre lang Braumeister in der 
Klosterbrauerei war.

Aus昀氀ug zur Thüringer Hütte mit Kreuzberg  

Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro Nüdlingen, 
Tel.: 0971-3489. 

Der Fahrpreis beträgt 18,00€.
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HALBTAGESFAHRT IM SEPTEMBER

Dienstag, 12. September 2023

11:55 Uhr Abfahrt in Haard an der Kirche.
12:00 Uhr Abfahrt in Nüdlingen, Ortsmit-
te.

Direkte Fahrt an Schweinfurt vorbei nach 
Wiesentheid.

13:15 Uhr Individuelle Besichtigung der 
St. Mauritius Kirche, Wiesentheid.

13:45 Uhr Weiterfahrt Richtung Neustadt/
Aisch.

14:30 Uhr Ankunft in Neustadt/Aisch.
Kaffeepause vor Ort. 

16:00 Uhr Beginn der Stadtführung durch die 
Altstadt. Dauer ca. 60 Min.

17:00 Uhr Weiterfahrt zum Karpfenessen 
17:15 Uhr Gemeinsames 
Karpfen-Abendessen.

19:00 Uhr Rückfahrt ab Neustadt/Aisch
nach Nüdlingen.
20:45 Uhr ca. Rückkehr in Nüdlingen / Haard.

Halbtagesfahrt nach Neustadt/Aisch

Anmeldung:
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro Nüdlingen, 

Tel.: 0971-3489. 
Der Fahrpreis beträgt 25,00€.
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RHÖNWANDERUNG UM DEN BUCHSCHIRM
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K IRCHENCHOR GAR I TZ  /  NÜDL INGEN
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B IBL IOLOG

… und wie ist das eigentlich
                        mit dem Verzeihen?

 

BIBLIOLOG
 

Bibel und Dialog
Eine Reise in die Welt der Bibel,

bei der jeder etwas zu sagen hat.
Bibel trifft D I C H

 

Nächster Termin:
Dienstag, 19. September, um 19:00 Uhr

im kath. Gemeindezentrum, Hartmannstraße 2, Bad Kissingen
Vorwissen ist nicht erforderlich – Dauer ca. eine Stunde

Alle Bibelinteressierten sind herzlich eingeladen.
Elisabeth Kutz - Bibliologin
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S ING MI T  UNS . . .

„Sing mit uns bekannte und 
beliebte Kirchenlieder“ am 
4.7.2023 in der Herz-Jesu-Kir-
che Bad Kissingen 

„Wer singt, betet doppelt“
Unter diesem Motto luden Chris-
toph Glaser, Diakon im Pastora-
len Raum Bad Kissingen und Or-
ganist Burkard Ascherl zu einer 
gemeinsamen Singstunde in die 
Herz-Jesu-Kirche ein. Mit einem 
Satz, der dem alten Kirchenva-
ter Augustinus zugeschrieben 
wird: „Wer singt, betet doppelt“, 
begrüßte Glaser die Teilnehmer. 
In der Bibel begegnen uns ja im-
mer wieder Aufforderungen zum 
Singen - „Singet dem HERRN ein 
neues Lied; singet dem HERRN, 
alle Welt!“ (so in Psalm 96). 

Wenn ich nicht weiß, wie ich be-
ten, Dinge des Glaubens verste-
hen oder Gott danken soll, kann 
es genügen, zu singen, so ein-
fach kann Beten sein ... So wurde 
mit altvertrauten Liedern aus 
dem Gotteslob, wie z.B. „Lobe 
den Herren“ oder „Nun danket 
alle Gott“ zum gemeinsamen 
Singen oder auch mal nur zum 
Zuhören eingeladen.

Besonders das Schlusslied „Gro-
ßer Gott wir loben Dich“, das Bri-
gitte Ascherl mit ihrer Oberstim-
me begleitete, wurde in inniger 
Teilnahme von Allen gesungen.
Mit Dank und Segen wurden die 
Teilnehmer unter Orgelklängen 
wieder zurück in den Alltag ver-
abschiedet.

Rückblick
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ÜBERS ICHT BÜCHERE IEN

Bücherei im Pfarrheim Arnshausen, Lindenstraße 1

Dienstag von 16:30 - 18:00 Uhr, Donnerstag von 16:30 - 18:00 Uhr
Nähere Informationen über E-Mail: vera.bayer@ehrenamt.bistum-wuerzburg.de
Wir erheben keine Ausleihgebühren.

Bücherei Garitz, Schönbornstraße 51 

Dienstag von 16:00 - 17:30 Uhr, Sonntag von 10:45 - 11:30 Uhr 
Wenn Sie Lust haben, schauen Sie doch auch einmal auf unsere Internetseite: 
https://garitz.koeb-unterfranken.de
Die Ausleihe ist kostenlos. 

Bücherei im Jugendheim Eltingshausen, Brunnengasse 4

Mittwoch von 16:30 - 17:30 Uhr
Nähere Informationen über E-Mail: buecherei.elt@web.de

Bücherei Ebenhausen, Pfarrgasse 3

Mittwoch von 16:00 - 18:00 Uhr 
Nähere Informationen über die Homepage: ebenhausen.koeb-unterfranken.de 
Oder über E-Mail: buecherei-ebenhausen@web.de 

Bücherei Aura, Schulstraße 89a

Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Sonntag von 11:00 - 12:00 Uhr
Nähere Informationen über E-Mail: kontakt@buecherei-aura-saale.de
oder Telefon: 09704/6048215 
Für nur 3,-€ Mitgliedsbeitrag im Jahr können Sie alle Medien (außer Filme) 
kostenlos ausleihen.

Bücherei Ramsthal, Kirchgasse 5

Mittwoch von 18:00 bis 19:30 Uhr, Sonntag nach dem Gottesdienst oder
von 10:30 bis 11:30 Uhr 
Nähere Informationen über die Homepage der Gemeinde: www.ramsthal.de/Kultur
Oder über Christine Neder (Telefon: 09704/1374; E-Mail: christine.neder@yahoo.de)
Die Ausleihe ist kostenlos. 

Katholische öffentliche Büchereien im Pastoralen Raum
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FLOHMÄRKTE

An den Samstagen, 
5. August und 2. September,
昀椀ndet wieder ein Flohmarkt statt.
Von 8:00 - 14:00 Uhr heißt es
„Kram und Krempel 
im Katholischen 
Gemeindezentrum“ 
(Hartmannstraße 2, Gebäude hinter 
der Kirche und der VR-Bank). 
Stöbern Sie in CDs, Büchern, 
Nippes, Kleidung, Dekoartikeln, 
Geschirr, Gläsern und vielem mehr. 

Der Erlös aus der Standmiete wird 
für die seelsorglichen Aufgaben 
unseres Gemeindezentrums ver-
wendet. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut 
sich das Flohmarktteam der 
Herz-Jesu Gemeinde 
Bad Kissingen. 

Helfen Sie mit: 
Gebrauchtes kaufen - 
Ressourcen schonen - 
nachhaltig leben.

Flohmarkt im Gemeinde-
zentrum in Bad Kissingen

Am Sonntag, 8. Oktober 2023 昀椀n-
det von 9:00 bis 17:00 Uhr wieder 
unser Bücher昀氀ohmarkt vor der St. 
Elisabethkirche in Garitz, Schön-
bornstraße 51 statt.
 
Unsere Bücherei be昀椀ndet sich in 
Garitz in der Schönbornstraße 51 
neben der St. Elisabethkirche.
Mit aktuellen Informationen und 
einem großen Medienangebot sind 
wir dienstags von 16:00 - 17:30 Uhr 
und  sonntags von 10:45 - 11:30 
Uhr für Sie da.

Ob unterhaltsame Romane, ausge-
wählte Kinder- und Jugendbücher, 
spannende Spiele, informative Rei-
seführer und Gesundheitsratgeber 
und vieles mehr - bei uns 昀椀ndet 
Jede und Jeder etwas Passendes.
 
Wenn Sie Lust haben schauen Sie 
doch auch einmal auf unsere Inter-
netseite https://garitz.koeb-unter-
franken.de/

Bücher昀氀ohmarkt der KÖB 
Garitz  
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IMPRESSUM /  DATENSCHUTZ 

dem Himmel so nah Foto: Melanie Hö昀氀er

Mit unserem Pfarrbrief informieren wir regelmäßig über das Leben und die Angebote in 
unserem Pastoralen Raum. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten be-
kannt gegeben, wie z. B. die Information über die Spendung von Sakramenten, Sterbe-
fälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich 
gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber Ihrem zuständigen Pfarramt 
erklären. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des 
Herausgebers oder der Redaktion wieder. 

Widerspruchs- / Widerrufsrecht  

Herausgeber: Pastoraler Raum 
Bad Kissingen 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Gerd Greier
Anschrift der Redaktion: 
Katholisches Pfarramt, Hartmannstr. 4, 
97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971 / 6998280 

E-Mail: 
pfarrei.bad-kissingen@bistum-
wuerzburg.de 

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 
Au昀氀age: 3000 Exemplare 
Redaktionsschluss für die nächste 
Pfarrbriefausgabe: Freitag, 01.09.2023

Impressum

Der „Pfarrbrief des Pastoralen Raums Bad Kissingen“ erscheint in der Regel alle zwei 
Monate und wird in den katholischen Kirchen kostenlos ausgelegt. Für unverlangt 
eingesandte Texte, Gra昀椀ken oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr.

Haftungsausschluss



55

ÖFFNUNGSZE I TEN PFARRBÜROS 

Gott, segne meinen Urlaub! 
Segne diese Wochen des 

Freiseins von allen P昀氀ichten, dass 
Körper und Geist sich erholen 

von vergangenen Mühen, 
dass die Seele neue Spannkraft 
gewinnt. Segne diese Wochen, 

dass Enttäuschungen heilen 
können, weil nicht alles so lief, 

wie ich es erhoffte, 
weil Grenzen spürbar wurden, 
eigene und die der anderen. 
Segne diese Wochen, damit 

Leichtigkeit in mein Leben tritt 
und dein Lächeln, und lass mich 
erkennen, Last und Mühe sind 

nur Windhauch, Windhauch aber 
auch Erfolg und Ansehen. 
Segne diese Wochen, dass 

Friede sich neu verankere in mir, 
der Friede mit dir und der Welt, 
der Friede mit mir und meinem 
Geschick. Segne diese Wochen, 

lass mich zur Ruhe kommen, 
dass ich mich neu 昀椀nde und orte 
und erkenne, was dein Wille ist.

Irmela Mies-Suermann, 
In: Pfarrbriefservice.de

Pfarrbüro Garitz 
28.08. bis 08.09.2023

Pfarrbüro Nüdlingen

16.08. bis 09.09.2023

Pfarrbüro Oerlenbach 
15.09. bis 03.10.2023 

Für dringende Angelegenheiten ist das 
Pfarrbüro Oerlenbach am Mittwoch, 
20.09. und Mittwoch, 27.09.23 geöffnet.

Außenstelle Rottershausen

14. bis 27.08.2023  

WEGEN URLAUB                        
GESCHLOSSEN:   



56

PFARRBÜROS 

Pfarrbüro Bad Kissingen
für die Pfarreien Arnshausen, Bad Kissingen, Hausen, 
Kleinbrach, Reiterswiesen und Winkels
Anschrift: Hartmannstraße 4, 97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971 / 699 828-0, 
Fax: 0971 / 699 828-28, E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10:00-12:00 Uhr
Mo - Di: 14:30-16:30 Uhr, Do: 15:00-18:00 Uhr
www.katholischekirchebadkissingen.de

Pfarrbüro Garitz
für die Pfarreien Albertshausen, Garitz und Poppenroth  
Anschrift: Schönbornstraße 51, 97688 Bad Kissingen/Garitz
Tel.: 0971 / 2843, Fax: 0971 / 6 64 42
E-Mail: pfarrei.garitz@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9:00-11:00 Uhr, Mo: 14:00-16:00 Uhr
www.garitz.com

Pfarrbüro Euerdorf
für die Pfarreien Aura, Euerdorf, Ramsthal, Sulzthal und Wirmsthal
Anschrift: Hammelburger Straße 17, 97717 Euerdorf
Tel.: 09704 / 6019 50, Fax: 09704 / 6019 59
E-Mail: pfarrei.euerdorf@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Di: 10:00-12:00 Uhr, Do: 16:00-17:00 Uhr
www.pg-saalethal.de
 
Pfarrbüro Nüdlingen
für die Pfarreien Haard und Nüdlingen 
Anschrift: Kissinger Straße 15, 97720 Nüdlingen
Tel.: 0971 / 3489, Fax: 0971 / 65702
E-Mail: pfarrei.nuedlingen@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr: 9:00-11:00 Uhr, Do: 15:00-18:00 Uhr
www.pfarrei-nuedlingen.de 

Pfarrbüro Oerlenbach
für die Pfarreien Ebenhausen, Eltingshausen, Oerlenbach und Rottershausen  
Anschrift: Schulstr. 5, 97714 Oerlenbach
Tel.: 09725 / 4465,  
E-Mail: pfarrei.oerlenbach@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Mo - Mi: 10:00-12:00 Uhr; Do: 17:00-19:00 Uhr
www.oerlenbach.de.

Kontaktbüros im Pastoralen Raum Bad Kissingen


